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ZURICH 1881.
17. September.

fifrSTELL« G S S U C ttß ¦ I Jj
~? ü r Ka d i fajjj^ o^^i^ch^erjLn zj

Mustrirtt J^unonren 38i>itnfl;f jnnt
ebhaber."

onservirtej

ahrun^s-
fniifel.

cTiMfA^rtJ. un meßcffimfter" fmb bel îuer großen Iflerbreiimtg be» tôlattes doit unt fo fichèrent (Erfolg, als biefetben je eine ganje porfie aufliegen unb bearijtet roerben.

,JU|lMUC 3n|'rratanfträge finb riiuurehbcn art bie Annonren-ÊïpcMtion oon öveO" 3»üp & Ço., ^Marlttgnlfe 14 Büridj. ^reis pro Seite 30 ftj). ; bei Wieberljohutgeu

rotrb großer ginßaft bewilligt, ^usliunft üßer äffe in biefem Anzeiger erfrljeinenben Annoncen roirb uncntgcffitn) erttjeilt.

Stellen-Gesuch.
ftiir eine beutfd) unb tinnjbfifd) fpredjenbc

Ï erfjtcr oon gutem $aufe, roelcbe früher itt einem

Shbengefchäft bev fmn jöfiidjcu Sdjroeij tljätig

roav, ntivb eine äf)nlid)c Siede In einem feinen

®efd)aft einev größeren ,©tabt gefudjt.
ferner für ein ÎDiâbtben, baä 10 Jiabve am

(tlcidten %!(au gebieul, eine Stelle atä 3imnier;
miibehen In ein bcffeveä Jiauä.

Öfferten sub Ghiffve O 1330 Z beförbern

textU irüpli S ©o-, Sîttritt) bireft an bie

jehtge ßetrWaft) roctdjc gerne nähere îluâfunft
erlheilt. [138"

(Sin ronger, iüann, theovettfdi unb prattifcb

erfabven, fehon mehrere Jobre alä

Oberaufseher
in eiltet größeren Spinnerei unb SBeif!=

nu'berei mit (Svfotg thätig, |'ud)t Stellung in

bev ©chroebj obev im 9luälaub.
©eH. Offerten lintcv ßbiffte O 134S Z au

OreU Stiftli « &o iBiitirf). [ci348

ftüv ein fleinevcä, bell fvegttentitteä .Stotel

ciftcit ;)iaugc5 in bev Oftfchioeij roivb ein foliber,

jleifngev
* [C1304

Portier gesucht.
ftranfo=Offevtt'n untev Beifügung oon Sßho:

togvauljie unb î^eugnlffen befövbevit untev CD.C

t&Qt bic SlunoucensUttiebition OreU Süfili
SC t5o. in 3ürich.

Ein junger Mann, der ein
namhaftes Polytechnikum Deutschlands

absolvirt hat und mit guten
Zeugnissen versehen ist, wünscht bei

bescheidenen Ansprüchen zum l.
Ootober nls

Bauingenieur
Stellung. Gefällige Offerten sub

O 3860 E durch die Annoncen-

Expedition von Orell Füssli & Co

in Zürich erbeten. (3800)

Dachlack, Holz-

] cernent etc. liefert
Milkst R.^Bauert, Aussersihl-Zürich
Vertreter gewicht. [O. H. 2176

Âechten holländ. Cacao

von Van Houten und Zoon
(für Wiederverkäufer billigst)

Cacao ^Iolxler
Chocolade von Suchard

Lie big' s Flcischextract
Engl. Marmeladen

Engl. Senfp-alver
Saucen und Pikles

Hummer, Salmon,
Oysters, Shrimps

In frischer Sendung empfiehlt |8471

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

à

Prachtvoile Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

Beliebter Axisflugspimkt^flir Vereine und Gesellschaften.

Vortreffliche Land- und ausgewählte Flaschenweine.

Vorzügliche Küche. Familien- und Gescllschaftenessen

auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde. Neue

gute Fahrstrasse zur Wirthschaft und nach Höngg. Grosse

Parkanlagen. Künstlerisch ausgeschmückter Pavillon.

871]
H, Morf.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

iiioussireiifleii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität ; sie sind genau wie diejenigen

der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise

vollständigen Ersatz fiir die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865

Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

AM1KRT RUTSCHI,
Restaurateur Traiteur

Zürich Seinaustrasse 46 Zürich.
Gestützt auf langjährige Erfahrungen empfehle mich

den Herren Hoteliers, Wirthen und Privaten zur prompten

Ausführung von Festessen, grossem und kleinem Diners

Soupers, sowie zur Besorgung von einzelnen Platten jeden

Genres, auf's Beste. [HiB282-z]

Briefkasten der Redaktion.

E. R. i. S. Ansichten des
Bergsturzes von Elm sind bereits
erschienen. In Zürich bei der
Lithographengenossenschaft und
bei J. Hofer. Beide Blätter sind

empfeblenswerth. K. i. Z. So

empfindlich darf man nicht sein,
namentlich der Geistesarmuth gegenüber

nicht ; die dummen Leute sind
am schnellsten höhn" und ihre
Grobheit muss das Fehlende ersetzen.

Lerche. Unglaublich, dagegen
sind wir hier in diesem Falle; nur
schade, dass die Zeit mangelt eben
solche Wettlaufereien zumachen.

(>'¥ ^\ SHieS W. N. i. H. Soll entsprochen werden.

A \'£ A TiSPL_ - G. K. i. M. Notirt. P. i. B.

Das nächste Mal. A. M. i. R.

Vielleicht, dass sich das Eine oder
Andere verwenden lässt, schwerlich

aber die Prügelgeschichte. Nemo. Knapper und sorgfältiger in

der Form würden die Gedichtchen Aufnahme finden. Zur Ueber-

arbeitung fehlt uns die Zeit. G. i. Barcel. In circa 14 Tagen.

Spatz. Besten Dank und Gruss. Champignon. Scharfer Tabak

der in unsern Salons wohl kaum geraucht werden darf. L. i. U. Unter
dem Vielen auch nicht Eines. Senden Sie uns das gewünschte
Belege. R P E T. Gerne hiezu geneigt, aber wir müssen die Grösse

der gewünschten Auflage kennen, bevor sich das weitere bestimmen

lässt. Die Köpfe selber Hessen sich in einigen Tagen in gewünschter
Weise frisieren. W. J. i. S. Die Gedanken sind sich, wie Sie

sehen, begegnet. Immerhin freundlichsten Dank. J. W. i. S. Die

Zeit der Ausstellungen wäre nun für einmal wieder hinter uns ; die

Anregung wird aber auch im nächsten Jahre noch ihre Berechtigung haben.

J. N. i. P. Adressiren Sie doch an die Redaktion, sonst treten

immer Verspätungen ein, oft sehr unliebsame. H. i. R. Besten Dank.
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

\ \Uon

für Kranke
und Rekonvaleszenten sehr

empfehlenswerth
Per kleine Flasche Fr. 3.

Bei Abnahme

von 12 Flaschen 1 Flasche ]

gratis,
empfiehlt die

Sweinhandlung
Ton

E. Bosshard
SS zur Kronenhalle,I ZÜRICH. [812

Agentur und Commission, Import und Export

R. Hay-Roche
Fabriks-Filiale

Bureau & Depot: j^^^kt. Filiale:

Zürich (DPtj Genf
Balderngasse 9. %t^üCJ<*:' R. d. Cendrier 23.

Adresse für Telegramme: Hay, Zürich.

Ich liefere zu Original-Fabrikpreisen vom

Dépôt Zürich:
t. Gummiwaaren (deutsche und englische)

für Industrie, Maschinen, l'uinpen,Spritzen,
Gas- und Wasserleitungen, Chemie u s \v.

2. Packungen und Asbest-Arlikel (deutsche,

italienische und amerikanische).

3. Maschinen-Treibriemen und Nähriemen
(englische und russische) in Lohgar- und

Kron-Leder.
4. Gelb- und Rothguss-Artikel (deutsche) fiit

Wasserleitungen.

Muster, Preislisten etc., gratis und franco.

Ilin.eu !88I. !7. Zspismbsi'.

WAZ^L^^x: 0 K s o ttL - f ^
^ül- ^gOitàl^F.^^ji^e^sr'An

Illustrirlr Annoncen Vettuge Mm
ebûsder.î

onLe^kio-

ssirun^s-
mìitei.

,»is^, c»^^ im ÄeSelspaltcr" sind bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden.

^tt^ìili-r Inseratansträge sind rimnseià an die Ännoncen-Erpcdition von Hrell Kußli à ßo., Marktgasic 14 Zürich. H^rcis pro Zeile 30 Up.; bei Wiederholungen

wird großer Aavatt bewilligt. Auskunft nöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

8te»kn-Ke8ueI..
Mir cinc deutsch und sranzösisch sprechende

-achter rvtt gutem Hause, welche snihcr i» einem

à'adrngcschâst der sranzäsischcti Schweiz thätig

war, wird eine ähnliche Stelle in einem seinen

' ferner sür' ei» Mädchen, das lo Jahre am

gleichen Pia» gedicnl. eine Stelle als Zimmermädchen

in ein bcsscres Haus.
Offerten sud Chiffre 0 ISZV iî brsördern

Vre» Miftli « Eo., Zürich duck, an di.

jetzige Hcrrschajl, welche gerne nähere AuStuufl
.'Nli'kiu, Il SS«

Eiu sunger Mann, iheorelisch und praktisch

ersahrcti. schon mehrere Jahre als

in einer grösseren Spinnerei nnd Weisi-
weberei mit Ersatz tlMig, sucht Siellung in

VreU '^liftli'« Eo Zürich. salìtS

Gesucht :

ersten Ranges in der Ostschweiz tvird ein soiid-r.

slristiger
' l°l»0<

l^ot^die Annonrcn-Erprdition tZrell Füüli
Li Eo. iu Zürich.

1!in iun^<>r Uittln, àor ein nam-
lialtss polvtsebnikum Dentsoblanlls
absolvirt liât unà mit ßutsn /eux-
nissen versebon ist, wllnsolit bei

bssvllviàonon àsprûvbsn xttiu >.

Ootober n!>

Ltsllung. t-otalliAv Oilsrtsn sub

t) 38l>0 L àureli àio ^nnonoeii-
iûxpeàition Vtttt l>,-,// >t <

?» ^»/ä srbvtsn. (3860)

vaelllavk, Hol/.-
osmont sto. lisksrt

lulltet lî.^kauort, àssersibl-^ûrioli
Voitroter xosuvllt. s0. ». 2176

beeilten iwil-inà. sîìl!-t0

von Van iiouten unll loon

Lnooolallö von 8uonarcl

I^iebiA's t'ìààxti'iìot
ünxl. lVlarmeiaàen

8auoen uncl i?il<lö8

Ilrirrirri<zr, Ssli^isri,
vvsters, 8biimp8

7 Nûnàrg'êtsse 7, Gurion.

'à

ipraentvollk üussient suf 8taät, 8ee unä Kebiige.

lieliellter ^usünxspimkPMr Vereine mià Kesellàiìtteii.

Vortrekiliolio I^anà- unà Äusgewätiite t?IasLueii>veine.

VoriîiiAÛeiie I^üetis. 1?g.milien- unà HeseìlseNutterisssen

auk LeàteliunA. Oute Kàiiuugen kür ?keràe. Neue

gute t?à'strusse ?ur 'VVirt.Iisei-litt unà uaek làouM. (Crosse

lìàluàMn. Xünstloriseli ausgesoluriüelitor lìvillou.

871s

l^aàlgel- von lZ. L. KegZlei- L Lis.

(ältv8to àsutsebe Lobaumwsiutabrik, ASArûnàst l826)
smofsblon biormit ibrs

in längst anerkannt vornügliobsr (Qualität ; sis siuà genau wie àissonigen

àer tliampagns llvi'gestsllt uuà biston bsi vvsit billiizorsm ?roiso voll-

stäncliAsu b!rs!à lür clio bs8ssron krani?üsiso1>sn Narksn. s883o

I»iei«.k!,IuiIIeu- 1838 «tutt^à 1850 l.eip«>K. 1865

!>»tettii,. 1866 «tuttxà 1367 I»nà l869 «resl-tu. 1869 àltvii».
1871 VI,». 1873 Wien. 1875 vol»,-,.. 1876 pliilà!,»!,,-,.

ì l «LI « I
keZiaui-Aieul- Ii-aîteui-

^ürieli 3k1nau8à88e 46 Türieli.
(Zestütxt auk lanNiiitri^t; 1?t'kià'uiiAeil empkvlilv miei^

àeiì Herren Hôteliers, >Virtiien unà I'rivttten ^ur prmnptvv
.Vli^süiirrtnn- von Festessen, grössern uuà ivieinei'n Diitors

Kenners, so^vie /.ur 1>«snrgunA von einzelnen blatten .jvàen

Heures, >»uk's Lestl>. lii-»2S2-7.z

kriâgàn äer kkästitivu.

k. 8. àsiobtsn àss IZorK-
Sturzes? von Llm 8inà borsit8 sr-
sobisnon. In ?/nriâ bei àor luitbo-
^rapI>vnAgno88sn8ebakt unà
bei ^. Ilolsr. Lsiàg Blätter siuà
vmnksblensvsrtb. X. i. ^. Lo
emnknàliob àark man uiokt sein,
immontliob àsr <Zoi8tssa.rmutn gsAgn-
über niobt; àis àummsn I^vut« 8inà

am sobnsllston böl>n^ unà ibro
Orobbsit mu88 àg.8 ?slilenàs srsst^sn.

l.8rcne. UnAlsubliob, àoxs^sn
sin«! vir bisr iu àisssm ?alle; nur
8ob!làv, àî>88 àie ^sit wanAsIt eben
8olobv >VsttIauksroisn ^u maolisn.

^ ^ ^ i^^^E V/. t>I. î. it. Zoll snt8xrool>en wsràsn.

^ "ì^^^- - ^ K. K. i. I». Notirt. l. k.
' ' «i^ vas nüsbsts Aal. A. IVl. i. k.

VisIIeiebt, àass sieb àas Line oàer
^nàorv ver>veuàsn Ik88t, sobvvorlioli

»ber àis ?riigslAesoliiobtg. ^iemo. Knapper unà sorAkîiltiAer in

àsr ?orm vûràen àis Ooàiclltobvn ^.utnglims linàsn. ^ur ìlsbsr-

arboituiiA ksblt uns àis ^eit. K. i. öaroel. In oirea 14 l'axon.
8pat^. IZsstsn Dank unà Liruss. lZbsmpignon. Sàrlsr
àsr in unssrir 8»lcms volil kaum ^srauobt vsràsn àarl. t.. i. U. Ilntsr
àsm Vielen auob niobt Lines. Kenàsn Lis un8 àas Kevünsobto Le-

IsKS. lî L 's. tlorns Insxu ^snoi^t, absr vir müssen àis liàse
àsr Asvünsobtsn ànaze kennen, bevor sieb àss veitsrs bestimmen

lässt. Oie Xsnks selber liefen 8iob in ojni-;on ?aAgn in Avwüu8ebtor

^Vsisv lrisisron. V/. i. i. 8. vis lZsàanken sinà siob, wie Lis

ssbon, bsASKuet. Immsrlnn lrounàliell8tou Dank. i. V/. i. 8. Ois

?oit àsr àsstvIllinAsn >vürs nun kür ginmal vioàsr bintor un8 ; àis ^n-
rsAun^ wirà al)sr auob im näelistvn àbre noeb ibro Lsrsoliti>;unA liabon.

i. t>I. i. ^àrsssirvn sis àovb an àis Rsàaktion, son8t trston

immer V>n ^pütunAen ein, vi't svbr unliebsame. il. i. lî. lîoston Oank.
Vorsckieoknen. Anonyme Linsenàngen werclen niciil boriicksicktigt.

Kir üranko
unà lìvkonvaleszenten sebr

einnkelilonswertli ^

I?or KIoins Llasolio ?r. 3.

Lei ^.bnlàino

von 12 ?Ia8oben 1 ?iasel,g ^

gratis,
emptisblt àie

I^VsìiìtranàlrrnK
Lo88ii-irà

A nur Ivronenballg,

Agsnlut- uncl commission, ln.part uncl icxpvt >

êîilriLri -^^^^ Lisnt

Xàssa kiir ?<?li!xr»u>n>l". rlîvv, ?.Uriok.

Ici, iiolsrs ?u originsl-ssabrikpi-eissn «>m

I. l-ummi«î>srsn <>>o>>«»<'>»> un.I «»xli».-l>o>

2. lìliungsn unll ksbsst-krliksi ^t> tu

S. Inssomlisn rreidrismsn unil Xàiemon

». ""â Nolilguss-Artiiiêi l,li>ut^>>^) Nir

dlustor, 0ra!»I!staii etc., xralis une! sroueo.
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